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Himmelkron,  Schongau,  Wegscheid,  Oberviechtach,  Berchtesgaden,  Ebern,
Neuendettelsau, Mainburg, Vilshofen, Hersbruck:  Bürger bedrohter oder geschlossener
Klinikstandorte  in   Schongau,  Wegscheid,  Oberviechtach,  Berchtesgaden,  Ebern,
Neuendettelsau, Vilshofen und Hersbruck haben sich unter Moderation der Aktionsgruppe
Schluss mit Kliniksterben in Bayern erstmals im Rahmen einer Videokonferenz vernetzt.
Es  drohen  Schließungen  von  Fachabteilungen,  Umwandlungen  bedarfsnotwendiger
Allgemeinkrankenhäuser  in  Fachkliniken  und  der  Entzug  von  Fördermitteln  für  die
Sicherstellung  der  wohnortnahen  klinischen  Versorgung.  Nach  einer  Klinikschließung
drohen der  Wegfall  des Notfallstandorts,  der  Bereitschaftspraxis  am Krankenhaus,  der
Abzug  ambulanter  Fachärzte  sowie  der  Wegfall  qualitativ  hochwertiger  klinischer
Arbeitsplätze. Ziel der Vernetzung ist es, sich gegenseitig im Kampf für eine umfassende
wohnortnahe klinische Versorgung zu unterstützen.

Eine  große Sorge  ist  die  geplante  Krankenhausreform.  Vielen  Krankenhausstandorten
droht  die  Schließung  und  Umwandlung  in  eine  Gesundheitseinrichtung  Level  1i  unter
pflegerischer  statt  ärztlicher  Leitung  mit  nur  gelegentlicher  ärztlicher  Anwesenheit  und
ohne Notfallversorgung.

Die Teilnehmer rufen den bayerischen Gesundheitsminister Klaus Holetschek eindringlich
auf:

 Setzen  Sie  sich  unmittelbar  an  bedrohten  Klinikstandorten  für  deren
vollumfänglichen Erhalt ein.

 Sichern Sie eine vollumfängliche Investitionsförderung bayerischer Krankenhäuser,
benötigt werden jährlich 1 Mrd. statt gewährter 643 Millionen Euro.

 Verhindern  Sie  als  zustimmungspflichtiges  Bundesland  die  geplante
Krankenhausreform,  insbesondere  die  Level  mit  strukturell  verordneten
Krankenhausschließungen.

 Unterstützen  Sie  die  bundesweite  Finanzierung  der  Krankenhäuser  nach  dem
Konzept "Selbstkostendeckung der Krankenhäuser" des Bündnis Klinikrettung.

 Sorgen Sie für mehr medizinische und pflegerische Ausbildungsplätze in Bayern.

Wir unterstützen Gesundheitsminister Klaus Holetschek in der Ablehnung der geplanten
Krankenhausreform mit der Folge weiterer Klinikschließungen.



Hintergrund:

Seit  Ausbruch  der  Corona-Pandemie  mit  unzureichenden  klinischen
Versorgungskapazitäten  sind  in  Bayern  trotzdem  folgende  Allgemeinkrankenhäuser
geschlossen  worden:  Vohenstrauß,  Waldsassen,  Fürth  (Schön-Klinik),  Roding,
Marktheidenfeld  und Haag.  Weitere  Krankenhäuser  verloren wichtige  Fachabteilungen:
Chirurgie in Ebern, Gynäkologie/Geburtshilfe in Schongau und Rothenburg ob der Tauber,
Innere  Medizin  in  Bad  Brückenau,  Herzkatheterlabor  in  Vilshofen.  Das
Allgemeinkrankenhaus Berchtesgaden wurde in eine orthopädisch-geriatrische Fachklinik
umgewandelt.  Den  Klinikstandorten  in  Schongau,  Mainburg,  Wegscheid,  und
Oberviechtach drohen deutliche Einschnitte.  Das Kreiskrankenhaus in Freilassing ,  die
Klinik Neuendettelsau und Bobingen oder Schwabmünchen stehen vor der Schließung.

Die  Aktionsgruppe  Schluss  mit  Kliniksterben  in  Bayern  und  alle  Teilnehmer  der
Videokonferenz  fordern  deshalb  die  Bürger  auf,  der  Forderung  nach  wohnortnahen
klinischen Angeboten Nachdruck zu verleihen. Unterzeichnen Sie bitte die Petition:

DIE  KRANKENHAUSVERSORGUNG  IN  BAYERN  IST  GEFÄHRDET  –  NEIN  ZU
LAUTERBACHS KRANKENHAUSREFORM
https://schlusskliniksterbenbayern.jimdofree.com/petition/

Für die bedrohten Regionen

Vilshofen, VDK, Helmut Dendl
Schongau,  Aktionsbündnis  Pro  Krankenhaus  Schongau,  Irmgard  Schreiber-Buhl,  Sieglinde
Schuster, 
Oberviechtach, Kreis- und Stadtrat, Tobias Ehrenfried, Stadtrat, Dr. Günter Gilch
Neuendettelsau, Bündnis für Familie Neuendettelsau e. V., Eckard Dürr
Mainburg, KAB Regensburg, Aktionsgruppe Schluss mit Kliniksterben in Bayern, Willi Dürr, Peter
Ferstl
Hersbruck, Bürgerinitiative unser Herz schlägt für das Hersbrucker Krankenhaus  Aktionsgruppe
Schluss mit Kliniksterben in Bayern, Angelika Pflaum, Horst Vogel
Berchtesgaden,  Fachärzte  für  Allgemeinmedizin  Dr.  Ursula  Reichelt,  Leitender  Notarzt  und
Kreisrat Dr. Reinhard Reichelt
Ebern, Klaus Junge
Wegscheid, Kreisrätin, Marie-Luise Erhard
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